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Thema: Das Leben des Claus Schenk Graf von Stauffenberg und die Operation Walküre 
Die Abschlussarbeit, die sich nicht nur mit dem Leben des Claus Schenk Graf von Stauffenberg,  des von ihm mitorganisierten Attentates auf Hitler und deren neueste Verfilmung beschäftigt (besser wäre ein erweiterter Titel, der auch dem innovativen Teil der Arbeit gerecht wäre), bezeugt, dass sich der Kandidat mit der notwendigen Fachliteratur auseinandersetzen kann. Allerdings begründet er etwas spät – erst im Resümee – die Auswahl der als Grundstein für seinen theoretischen Teil dienenden Literatur. 
Einige Überschriften wirken unglücklich formuliert (1, 1.2, 1.3; vor allem aber die Überschrift zum Kapitel 2, denn es folgt keine Filmbeschreibung, sondern es werden Hintergrundinformationen mitgeteilt). 
Kapitel 3, 4 und das Resümee beinhalten Aussagen, die den eigentlichen Wert der Arbeit darstellen. Das Gegenüberstellen und kritische Betrachten des in der Verfilmung Gezeigten und des aus der Fachliteratur Herausgearbeiteten wird etwas durch den umgangssprachlichen Schreibstil des Autors beeinträchtigt. Solche Stilfehler sind auch im theoretischen Teil auffällig. Teil der kritischen Auseinandersetzung mit der Verfilmung dieses historischen Ereignisses sollte auch eine Analyse der Stellungnahme der Filmschaffenden und der Filmkritik sein.

Die Arbeit weist an mehreren Stellen einen unzureichenden Quellennachweis auf (S. 9, 14, 15, 16, 20, 22, 23, 25, 26).

Erst zum Schluss bemerkt der Leser, dass es Anhänge zum Text gibt, Verweise darauf gibt es aber im laufenden Text nicht.
Die formelle Seite des vorliegenden Textes entspricht in zwei weiteren Punkten nicht dem, was von einer Abschlussarbeit zu erwarten ist: das Literaturverzeichnis muss alphabetisch geordnet sein und Fußnoten sind als Satz zu verstehen und enden mit einem Punkt. 

Fehlgriffe in der Lexik, einige Grammatik- und mehrere Interpunktions- und Rechtschreibfehlernfehler beeinträchtigen das Lesen der Arbeit jedoch nicht.
Die vorliegende Arbeit entspricht (mit Vorbehalt) den Anforderungen an eine Abschlussarbeit. 
Note: dobře
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